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„Das Ziel“ – Nahversorgungszentrum im
Herzen von Hennigsdorf

Wer mit dem Auto, zu Fuß oder dem
öffentlichen Nahverkehr in Hennigs-

dorf unterwegs ist, kann es einfach nicht
übersehen: „Das ZIEL“ – ein Einkaufszen-
trum direkt in der Mitte der Stadt. Die attrak-
tive Lage verbindet sich hier mit einem nicht
alltäglichen und gelungenen Gestaltungs-
konzept im Außen- und Innenbereich. Das
Center eröffnete im Juli 1996. Vielfältige Ver-
anstaltungen, Angebote und Aktionen waren
und sind nach wie vor ein Anziehungspunkt
für Besucher und Kunden.

Das Haus stand und steht gewissermaßen
nicht nur geographisch im Mittelpunkt der
Stadt. In guten wie in schlechten Zeiten hiel-
ten vor allem viele Hennigsdorfer und Besu-
cher aus der näheren Umgebung dem Haus
die Treue. Deshalb ist die Centermanagerin
Birgit Kliem auch optimistisch, was die Per-
spektive des Einkaufszentrums angeht. Sie
verschweigt keineswegs, dass es gerade in der
jetzigen Situation darauf ankommt, auch
neue und mitunter beschwerliche Wege zu
gehen. Vorrang hat die Aktivierung und
Erneuerung des Erlebnisbereiches, aber auch
das Angebot in der Nahversorgung soll wei-
ter ausgebaut werden. Alltägliche Kleinar-
beit, bei der es gilt, die vielen Vorzüge des
Hauses wieder stärker herauszuarbeiten. Wer
am S-Bahnhof Hennigsdorf halt macht, wer
am Busbahnhof aussteigt oder wer im Rat-
haus zu tun hat – für alle wird auch weiterhin
ein kurzer und sich lohnender Weg zum
,,ZIEL“ führen.

Ansprechpartnerin vor Ort:
Centermanagerin Birgit Kliem

IC Property Management GmbH
Postplatz 4-4c • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/49 39 73
Mobil 01 51/54 31 58 01

Birgit.Kliem@ic-group.de

Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit:
Bürgermeister Andreas �Schulz und Centerma-
nagerin Birgit Kliem nutzten die Hennigsdorfer
Festmeile 2012 auch für ein offenes Gespräch
über die aktuelle Situation und die Vorhaben
des Einkaufszentrums.

Auftragsannahme, Hinweise zum Inhalt:
Tel. 03 34 39/1 46 30
redaktion@stadtmagazinverlag.de

Seit nun-
mehr 20

Jahren steht
die Firma
OSWA Son-
nenschutzsys-
teme für prä-
zise Arbeit
und individu-
elle, kompe-
tente Bera-
tung in Sachen Sonnenschutz. Um immer auf
dem neuesten Stand zu bleiben und den Kun-
den weiterhin den bestmöglichen Service zu
bieten, nehmen die Mitarbeiter an regelmäßi-
gen Qualifizierungen teil. Das Leistungsspek-
trum ist weit gefächert, ob Wintergartenmar-
kisen, Gelenkarm- oder Kassettenmarkisen,
Klapp- und Rollläden oder ein Insektenschutz.
Von der Beratung, über die Planung bis zur
letztendlichen Ausführung stehen die motivier-
ten Mitarbeiter zur Seite – alles aus einer Hand.

Schattenspender

OSWA Sonnenschutz
Trappenallee 62 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/49 48 63 • Fax 0 33 02/49 48 65
www.oswa.biz
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Es ist im nächsten Jahr zehn
Jahre her, dass Hennigsdorf

Kommune des Jahres wurde.
Warum hätte die Stadt diese

Auszeichnung auch heute
verdient?

Ich möchte vorausschicken,
dass wir uns nicht jedes Jahr an
jedem Wettbewerb beteiligen
können. Aber wir nehmen für
uns in Anspruch, dass wir jeder-
zeit innovativ sind und in
bestimmten Bereichen auch
Vorreiter sein wollen. Das
möchten wir in unserer Rolle als
Mittelzentrum für das Umland,
als Stadt für Jung und Alt oder
als innovativer Wirtschafts-
standort und im Engagement
für den Klimaschutz. In all die-
sen Bereichen haben wir Dinge
aufzuweisen, die es rechtferti-
gen würden, zumindest dem
Anspruch, der mit solchen Prei-
sen verbunden ist, gerecht zu
werden.

Wie konkret?

Wir sind besonders stolz darauf,
dass wir in diesem Jahr als eine
der ersten Kommunen in Bran-
denburg einen geprüften
Gesamtabschluss 2011 für den
„Konzern“ Stadt mit all ihren
wirtschaftlichen Beteiligungen
vorlegen konnten. Dessen
Gesamtvolumen umfasst 518
Millionen Euro bei einem positi-
ven Jahresergebnis von plus 3,7
Millionen Euro. Und als weite-
res Beispiel: Unsere Stadtwerke
konnten das Bio-Erdgas-BHKW
in Betrieb nehmen, so dass jetzt
nicht nur rund 80 Prozent der
Haushalte und Unternehmen
an die Fernwärme angeschlos-
sen sind, sondern dass diese
auch zu mehr als der Hälfte aus
regenerativen Rohstoffen und
damit CO2-frei erzeugt wird.

Ist es richtig, Hennigsdorf
bewirbt sich um die Ehrung als
familienfreundliche Gemeinde?

Da muss ich Sie korrigieren.
Wir beteiligen uns nicht wie-
der an einem weiteren Wettbe-
werb, sondern haben im Inte-
grierten Stadtentwicklungs-
konzept festgelegt, die
Familiengerechtigkeit und
Familienfreundlichkeit noch

weiter systematisch auszubau-
en. Mit diesem Ziel haben wir
uns vor einem Jahr auf den
Weg gemacht und nehmen,
meines Wissens nach als erste
ostdeutsche Stadt, am Auditie-
rungsprozess „Familienge-
rechte Kommune“ teil.

Was heißt das?

Dabei geht es darum, dass sich
die politisch Verantwortlichen
der Frage stellen, wie und mit
welchen Maßnahmen man in
den nächsten Jahren Familien-
gerechtigkeit als kommunales
Handlungsfeld in unserer
Stadt weiter ausbauen kann.
2012 haben wir an diesen Fra-
gestellungen eine Vielzahl von
Vereinen, Bürgern und
Arbeitskreisen beteiligt. Ich
bin optimistisch, dass wir im
Februar 2013 eine Zielverein-
barung in der Stadtverordne-
tenversammlung beschließen
können, in der detailliert für
die nächsten drei Jahre Maß-
nahmen festlegt und Haus-
haltsmittel bereit gestellt wer-
den, um die Familiengerech-
tigkeit in Hennigsdorf zu
verbessern.

Sie haben ein komfortables
Problem, Hennigsdorf wird

immer jünger...

Wenn man sich die demografi-
sche Entwicklung in Hennigs-
dorf ansieht, sind wir froh, dass
wir seit 2010 einen Anstieg der
Geburten um fast 25 Prozent
verzeichnen können, von 180
auf deutlich über 200 Kinder.

Das spricht dafür, dass die
Stadt Hennigsdorf mit ihrer
Infrastruktur, ihren Wohnmög-
lichkeiten und Arbeitsplätzen
sehr attraktiv ist.

Sind die Kitas und Schulen dem
künftigen Ansturm gewachsen?

Ich denke, dass wir da gut
gerüstet sind. Diese Frage ist
ein Bestandteil der Familien-
gerechtigkeit, nämlich der Ver-
einbarkeit von Familie und
Beruf. Ab August 2013 gibt es ja
den Rechtsanspruch auf einen
Kita-Platz ab vollendetem 1.
Lebensjahr. Wir haben aktuell
bereits 1.650 Kindertagesstät-
tenplätze und sind heute in der
Lage, fast 60 Prozent der unter
3jährigen und fast 100 Prozent
der 3 bis 6jährigen Kinder zu
versorgen. Wir sind guter
Dinge, auch weiterhin Kita-
Plätze bedarfsgerecht und in
hoher Qualität anbieten zu
können. In unseren drei
modernen Grundschulen be-
sitzen wir grundsätzlich die
notwendigen Voraussetzun-
gen, um die künftigen Schüler
aufnehmen zu können, obwohl
wir punktuell zusätzliche Räu-
me schaffen müssen, damit wir
die quantitativ und qualitativ
sehr hohen Maßstäbe halten.

Der Flughafen BER soll eventu-
ell 2014 eröffnet werden, Fluch

oder Segen für Hennigsdorf?

Die Verlagerung des Flugbetrie-
bes von Tegel nach Schönefeld
bringt für Hennigsdorf einen
klaren Standortnachteil. Die
Stadt hat davon profitiert, dass
Tegel in 15 bis 20 Minuten
erreichbar ist. Ein Standortvor-
teil vor allem für die Wirtschaft
in der Stadt, aber natürlich auch
für die Bürger im privaten Reise-

verkehr. Deshalb sehen wir den
BER mit einem weinenden Auge,
gleichwohl es sicherlich richtig
ist, dass die Hauptstadtregion
Berlin-Brandenburg einen sol-
chen Flughafen benötigt.

Was wünschen Sie sich
persönlich?

Vor allem, dass ich gesund
bleibe, das ist Grundvorausset-
zung für meine Arbeit für die
Stadt. Dass sich unsere Steuer-
einnahmen, die sich 2012 mehr
als halbiert haben, bald wieder
auf dem Niveau der Vorjahre
stabilisieren. Darüber hinaus
hoffe ich, dass eine Reihe von
Investitionen, die wir vorberei-
tet haben, vorankommen. Zum
Beispiel würde es mich freuen,
mit Investoren einen ersten
Spatenstich auf dem Gelände
des alten Walzwerkes vorzu-
nehmen, oder wenn es am
Stadthafen voran ginge, dort
soll in eine Marina investiert

werden. Gleiches gilt für die
Landzunge in Nieder Neuen-
dorf, auch hier sind Investitio-
nen in ein Hotel und Gastrono-
mie geplant. Wenn das alles in
Gang käme, wäre ich schon
sehr froh!

Und was wünschen Sie sich für
die Hennigsdorfer und von den

Hennigsdorfern 2013?

Den Hennigsdorfern wünsche
ich, dass sie zufrieden sind mit
sich und der Stadt. Von den
Hennigsdorfern wünsche ich
mir, dass sie sich weiter in die
Entwicklungs- und Diskussi-
onsprozesse in der Stadt ein-
bringen, beispielsweise bei der
Thematik familienfreundliches
Hennigsdorf, und dass sie die
Vielzahl der Möglichkeiten,
sich in Vereinen und Verbänden
zu engagieren, weiter nutzen.

Vielen Dank, Herr Bürger-
meister, für das Gespräch.

Innovativ, familiengerecht und attraktiv für Jung und Alt

Bürgermeister Andreas Schulz stellt die Aktion „Alles im Grünen“ vor
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Stadtverwaltung Hennigsdorf
Rathausplatz 1 • 16 761 Hennigsdorf • Tel. 0 33 02/87 70 • Fax 0 33 02/87 72 90

www.hennigsdorf.de • E-mail: stadtverwaltung@hennigsdorf.de
allgemeine Öffnungszeiten:

Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsführung/Steuerung

Bürgermeister

Andreas Schulz 87 71 82

Büroleitung/Beteiligungscontrolling

Kristina Berls 87 71 84

Pressesprecherin

Ilona Möser 87 71 86

Marketingbeauftragter

Christoph Schneider 87 72 11

Büro Stadtverordnetenversammlung 87 71 24

Personalrat

Olaf Heise 87 71 17

Beauftragte

Behindertenbeauftragter

Jörg Rühle 87 71 19

Gemeinwesenbeauftragte

Kerstin Gröbe 87 72 22

Stadtjugendpfleger

87 72 46

Fachbereich Service

Gabriele Rohrbach 87 71 67

Fachdienst Allgemeine Verwaltung/ADV

Jutta Benesch 87 72 18

Fachdienst Personal/Recht

Gabriela Günter 87 71 88

Fachdienst Kämmerei/ Steuern

Ilona Döhring 87 72 02

Fachdienst Stadtkasse

Danny Milkau 87 72 04

Fachbereich Stadtentwicklung

Sylvia Weise 87 71 27

Fachdienst Stadtplanung

Jutta Pauluhn 87 71 36

Fachdienst

Liegenschaften/ Wirtschaftsförderung

Grit Liebig 87 71 28

Fachdienst Öffentliche Anlagen

Dirk Asmus 87 71 47

Fachbereich Soziale Einrichtungen

Martin Witt 87 71 64

Fachdienst KITA und Jugend

Marina Schulz 87 71 61

Fachdienst Schule, Kultur, Sport

Angela Minge 87 71 70

Fachdienst Kultur- und Eventmarketing

Monika Tansina 87 73 30

Fachbereich Bürgerdienste

Edith Wiesner 87 71 62

Fachdienst Bürgerbüro

Annette Berndt 87 71 58

Fachdienst

Allgemeine Ordnung und Gewerbe

Volker Riemann 87 71 54

Fachdienst Beschäftigungsförderung

Fabrikstraße 10

Helga Kürbis 20 15 16

Bürgerbüro
Tel. 0 33 02/87 71 00 • Fax 0 33 02/87 72 95 • E-mail: buergerbuero@hennigsdorf.de

Sprechzeiten:
Montag & Mittwoch 8 bis 15 Uhr, Dienstag 8 bis 19 Uhr, Donnerstag 8 bis 17 Uhr

Stadtinformation
Tel. 0 33 02/87 73 22 • Fax 0 33 02/87 72 95

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 9 bis 17 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr

Die Stadtwerke Hennigsdorf GmbH, ein
kommunales Unternehmen der Stadt Hen-

nigsdorf, ist ein leistungsstarkes Energieversor-
gungsunternehmen, das insgesamt 9.500
Wohneinheiten, mehr als 50 Gewerbe- und
Industriebetriebe sowie 35 kommunale Einrich-
tungen mit umwelt- und ressourcenschonend
erzeugter Fernwärme versorgt. In fünf Heiz-
werken werden dazu pro Jahr rund 125.000
Megawattstunden Wärmeenergie in das 48
Kilometer lange Leitungsnetz der Stadt einge-
speist. Neben einer gesicherten Fernwärmever-
sorgung zu angemessenen Konditionen sind

der Klimaschutz, die Stärkung der Energieeffi-
zienz und die langfristige Abkopplung von der
Öl- und Gaspreisentwicklung auf dem Welt-
markt für die Stadtwerke Hennigsdorf zentrale
Unternehmensaufgaben. Durch den Betrieb
eines Biomasse-Heizkraftwerkes und Bioerd-
gas-BHKWs durch die Tochtergesellschaft KPG
mbH stammt Hennigsdorfer Wärme inzwi-
schen zur Hälfte aus Erneuerbaren Energien.

Stadtwerke Hennigsdorf GmbH
Wärme für unsere Stadt

Stadtwerke Hennigsdorf GmbH
Rathenaustraße 4 • 16 761 Hennigsdorf
Besucheradresse: Neuendorfstraße 20a

Tel. 0 33 02/5 44 00 • Fax 0 33 02/54 40 46
info@swh-online.de • www.swh-online.de
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Bauen & Wohnen Bauen & Wohnen

Seit über 20 Jahren ist BGT
Gas & Öltechnik GmbH

ein verlässlicher Partner bei
allen Fragen zum Thema Ver-
sorgungstechnik für Indus-
trie, Haushalt und Gewerbe.
Ob Neubau, Erweiterung und
Ausbau, Sanierung oder War-
tung und Instandhaltung, das
Unternehmen steht seinen
Kunden mit Rat und Tat zur
Seite. Ob eine Fußbodenhei-
zung gewünscht ist, jemand
ein Luxusbad haben möchte,
ein Wohlfühlfaktor durch Lüf-
tungs- und Klimaanlage ent-
stehen soll – der zufriedene
Kunde steht hier im Mittel-
punkt. Aber auch regenerati-
ve Energien in Form von Wär-
mepumpen, Installation und
Programmierung von Elek-
trotechnik, Komplettsanie-
rung von historischen Bauele-

menten im Bereich Denkmal-
schutz oder Heizungsinstalla-
tionen in Produktionshallen –
mit hoher Kompetenz werden
alle Aufgaben angegangen.
Im Hennigsdorfer Stadtge-
biet verfügt die BGT Gas &
Öltechnik GmbH über Refe-
renzanlagen, die ihresglei-
chen suchen, wie beispiels-
weise in den Niederlassungen

von Rheinzink, Renault
Trucks und dem Biomasse-
Heizkraftwerk.

Haustechnik – die spart, begeistert und gefällt

BGT Gas & Öltechnik GmbH
Dr.-R.-Weber-Straße 10

16 727 Oberkrämer
OT Eichstädt

Tel. 0 33 04/20 08 60
Fax 0 33 04/20 08 62
www.bgt-gas-oel.de

Kompetent und zuverlässig – die BGT Gas & Öltechnik GmbH

Im Biomasse-Heizkraftwerk der KPG
Kraftwerks- und Projektentwicklungs-

gesellschaft Hennigsdorf mbH wird
Wärme CO2-neutral aus dem nachwach-
senden Rohstoff Holz gewonnen. Die
waldfrischen, unbehandelten Holzhack-
schnitzel kommen als Restholz direkt
aus Brandenburgs Wäldern oder
angrenzenden Regionen. Aber auch
Restholz aus Landschaftspflegemaß-
nahmen und schnell nachwachsende
Hölzer wie beispielsweise Pappeln, die
auf speziellen Kurzumtriebsplantagen
angebaut und nach 4 bis 5 Jahren geern-
tet werden können, kommen bei der
Wärmeerzeugung zum Einsatz. Um so
viel Nutzenergie wie möglich aus den
Rohstoffen zu gewinnen, arbeitet das
Heizkraftwerk in Kraft-Wärme-Kopp-
lung, nutzt also auch die Restenergie zur
Stromerzeugung. Das dient dem Klima-
schutz, spart Brennstoffe und sorgt für
einen günstigen Abgabepreis bei der
Fernwärme.

Gut für Umwelt, Klima und die Menschen

Kraftwerk- und Projektentwicklungs-
gesellschaft Hennigsdorf mbH

Rathenaustraße 4 • 16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/20 78 17 • Fax 0 33 02/20 78 18

info@kpg-hennigsdorf.de
www.kpg-hennigsdorf.de

Umweltschonende Wärmeerzeugung
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Er war für Udo Kuffel der
beste Freund, ein prima

Kumpel, mit dem man Strei-
che ausheckte, ein Nachbars-
junge, mit dem man durch
Dick und Dünn gehen konnte,
Obst stibitze und wenn nicht
Pferde, so doch einen ganzen
Schweinekopf bei der Gu-
laschkanone der Rotarmisten
stehlen konnte, die im Wäld-
chen an der Marwitzer Straße
kampierten, der Dreikäsehoch
Manfred Krug.
„Wir sind in den gleichen
Hennigsdorfer Kindergarten
gegangen und dann zwei Jahre
in die gleiche Klasse“, erinnert
sich Udo Kuffel heute. Der
gebürtige Hennigsdorfer
lebt als Pensionär in Her-
scheid, nachdem er 25
Jahre ein Fachmann für
selbst sichernde Muttern
war und der heute noch
im brieflichen Kontakt mit
dem Star von Film und
Fernsehen steht. „Bevor
Manfred das Buch
schrieb, bat er mich,
meine Erinnerungen an
die Nachkriegszeit in
Hennigsdorf aufzuschrei-
ben, unsere gemeinsame Zeit.

Einiges davon ist auch in seine
Biografien eingeflossen.“
Nicht aber die Episode, wie
klein Manfred den Hühnern
das Fliegen beibringen wollte.
„Die Krugs hatten einen Gar-
ten hinter dem Haus. In dem
gab es einen Hühnerstall und
ein paar kleine Bäume, die
noch kein Obst trugen. Aber
beim Nachbarn hingen saftige,
goldgelbe Birnen. Wir kletter-
ten auf das Dach des Hühner-
stalls und von dort aus zum
Nachbarn. Mit den Taschen
voller Birnen legten wir uns
auf das Dach vom Hühnerstall,
schauten in den Himmel und

vernaschten die Birnen. Man-
fred schaute hinunter in die
Hühnerschar, die aufge-
scheucht hin und her lief.
„Warum fliegen die nicht?“,
fragte ich. Und er: „Die sind
noch zu jung, wir müssen
ihnen das Fliegen beibringen.“
Wir ergriffen jeder ein Huhn
und warfen es in die Luft. Aber
so richtig flogen die Hühner
nicht, flatterten gackernd zu
Boden. Da griff Manfred ein
Huhn an den Beinen und
schleuderte es im Kreis wie
eine Windmühle und als er los
lies, flogen die Hühner bis
über die Bäume. Ich tat es ihm
nach. Herr Krug, ein Eisenhüt-

teningenieur, der sehr streng
war, hatte das Treiben
wohl aus dem Haus be-
obachtet. „Raus!“, sagte
er und wies mir den Weg
hinaus. Ich war schon
froh, so glimpflich davon
gekommen zu sein, da
bekam ich einen Tritt in
den Allerwertesten und
flog im hohen Boden in
den Hühnerdreck. Und
Manfred bekam eine
ordentliche Tracht Prügel,
dass er zwei Tage nur mit
Mühe sitzen konnte.“

Vor sieben Jahren war Udo
Kuffel wieder einmal in Hen-
nigsdorf und besuchte sein
altes Haus in der Marwitzer
Straße 51, wo gegenüber die
Krugs wohnten. „Ich war
erstaunt und überrascht, wie
schön unsere Straße und ganz
Hennigsdorf geworden ist.
Meine Geburtsstadt, wo ich
den Freund meiner Kindheit
traf, Manfred Krug, den Held
von „Mir nach Canaillen“, von
„König Drosselbart“, den
„Anwalt Liebling“ und „Kom-
missar Stöver“ und den Autor
unserer gemeinsamen Erinne-
rungen in „Abgehauen“ und
„Mein schönes Leben“.

Wie Manne Krug Hühnern das Fliegen lehrte

Mit Christel Bodenstein in
„Beschreibung eines Sommers“

Hier wohnten einst die Krugs

„Wir versuchen alles was möglich ist“ –
sagt Handwerksmeister Andreas

Thiele und fügt hinzu: „Ob ein Stuhl geleimt
werden muss, eine Komplettsanierung ansteht
oder die Herstellung individueller, maßange-
fertigter Möbel, vom exklusiven Einzelstück

bis hin zum passgenauen Einbaumöbel, versu-
chen wir jeden Kundenwunsch zu erfüllen.“
Reparaturen, Instandsetzungsarbeiten, Innen-
ausbau sowie Montageleistungen werden von
den vier Gesellen und einem Lehrling fachge-
recht und kundenorientiert ausgeführt. Zu den
Auftraggebern gehören unter anderem solche
Unternehmen wie Bombardier und die Hen-
nigsdorfer Wohnungsbaugesellschaft, aber

auch Hauseigentümer und
viele private Kunden schät-
zen das Team um Andreas
Thiele, der den in den 30er
Jahren gegründeten Hand-
werksbetrieb im Jahr 2002
übernahm. 1979 begann er
hier selbst die Lehre zum
Tischler, heute ist sein Traum

von einer eigenen Werkstatt wahr geworden
und er bildet selbst jedes Jahr Lehrlinge aus.

Was wäre Hennigsdorf ohne das Handwerk?

Bau- und Möbeltischlerei – Andreas Thiele
Waldstraße 30 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/22 45 41 • Fax 0 33 02/22 28 89

Andreas Thiele und sein Team
nehmen es mit jeder Herausfor-
derung auf – Einzelstückanferti-
gung oder Instandsetzung

Die Stadtservice Hennigsdorf GmbH ist ein
regionales Dienstleistungsunternehmen

mit einem breiten Aufgabenfeld. Das Hauptbe-
tätigungsfeld liegt im Stadtgebiet Hennigsdorf
und umfasst die Reinigung und Pflege der
öffentlichen Grün- und Grauflächen, die für
das städtische Erscheinungsbild von maßgebli-
cher Bedeutung sind, erklärt Geschäftsführer
André Wille. Hierzu zählen neben den Straßen,
Plätzen und Stellflächen auch die Geh- und

Radwege sowie die begrünten Bankettbereiche.
Weiterhin sind Reparaturarbeiten im Straßen-
und Gehwegbereich sowie Verkehrssicherungs-
maßnahmen ihr Aufgabengebiet. Das Betäti-
gungsfeld des Garten-Landschaftsbaus wird im
Rahmen der Straßenunterhaltung ausgeführt.
Die Pflege von öffentlichen Grünflächen ist ein
Garant für ein ansprechendes Erscheinungs-
bild. Auf der eigenen Laubdeponie werden
kompostierbare Gartenabfälle angenommen,
aufgearbeitet und das Produkt Komposterde
vermarktet. Die Friedhofsbewirtschaftung auf
den städtischen Friedhöfen beinhaltet die kom-
plette Grünflächenpflege der Gesamtareale so-
wie vor- und nachbereitende Arbeiten im Be-
stattungswesen. Im Winterdienst räumen sie
zuverlässig Schnee und beseitigen Eisglätte.

Der Partner für eine saubere, gepflegte Stadt!

Stadtservice Hennigsdorf GmbH
Gewerbehof Nord

Eduard-Maurer-Straße 13
16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/20 01 00

www.stadtservice-hennigsdorf.de

Engagierte Mitarbeiter kümmern sich um das
Erscheinungsbild der Stadt Hennigsdorf

Stadtmagazin Hennigsdorf/Firmenporträts
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Abfallwirtschaft
AWU Abfallwirtschafts-Union Breite Straße 47a Tel. 0 33 04/37 60 siehe Seite 8
Oberhavel GmbH 16 727 Velten Fax 03304/376277 www.awu-oberhavel.de
Altenpflege
Senioren-Wohnpark Friedrich-Wolf-Straße 11 Tel. 0 33 02/87 00 Fax 03302/800176
Hennigsdorf GmbH 16 761 Hennigsdorf www.senioren-wohnpark-hennigsdorf.de
Autohaus
Autohaus Dinnebier GmbH Spandauer Allee 9 Tel. 0 33 02/8 69 00 siehe Seite 25

16 761 Hennigsdorf www.opel-dinnebier.de www.kia-dinnebier.de
Bauunternehmen
NCC Deutschland GmbH Am Nordstern 1 Tel. 08 00/6 70 00 00 (kostenfrei) siehe Seite 6

15 517 Fürstenwalde www.nccd.de
Bildungseinrichtung
Gymnasium Panketal Spreestraße 2 Tel. 0 30/94 41 81 24 siehe Seite 23

16 341 Panketal Fax 030/94418696 www.grunske.net
Café
Kaffehaus Madlen Postplatz 4-4c Tel. 0 33 02/4 66 87 33 siehe Seite 29
Marcos Scheibe 16 761 Hennigsdorf
Containerdienst, Schrott- und Metallrecycling, Erdbau
Grunske Metallrecycling Veltener Straße 32 Tel. 0 33 01/5 73 72 00 siehe Seite 8
GmbH & Co. KG 16 515 Oranienburg Fax 0 33 01/5 73 72 22 www.awu-oberhavel.de
Dentallabor
Flemming Dental Fabrikstraße 7 Tel. 08 00/5 22 67 05 siehe Seite 19

16 761 Hennigsdorf www.flemming-dental.com
Einkaufszentrum
„Das Ziel“ Postplatz 4-4c Tel. 0 33 02/49 39 73 siehe Seite 32
IC Property Management GmbH 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/49 39 70 www.das-ziel-hennigsdorf.de
Energieversorger
KPG Horst-Müller-Straße 9 Tel. 0 33 02/20 78 17 siehe Seite 9
Biomasse-Heizkraftwerk 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/20 78 18 www.kpg-hennigsdorf.de
Gastronomie
Gasthaus „Zum Strammen Max“ Tucholskystraße 12 Tel. 0 33 02/80 28 55 siehe Seite 29

16 761 Hennigsdorf
Haustechnik
BGT Gas & Öltechnik GmbH Dr.-Rüdiger-Weber-Straße 10 Tel. 0 33 04/20 08 60 siehe Seite 9

16 727 Oberkrämer OT Eichstädt Fax 0 33 04/20 08 62 www.bgt-gas-oel.de
Hausverwaltung, Wohnungsverwaltung, Vermietung
Hausverwaltung Flohr Feldstraße 6 Tel. 0 33 02/2 05 46 19
Marina Flohr 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/2 05 46 20 www.hausverwaltung-flohr.de
Kfz-Werkstatt
Kfz-Werstatt Marcel Klein Walter-Kleinow-Ring 16 Tel. 0 33 02/2 05 65 82 siehe Seite 25
Gewerbegebiet Süd 3 16 761 Hennigsdorf Mobil 01 76/94 24 64 67
Krankenhaus
Oberhavel Kliniken GmbH Marwitzer Straße 91 Tel. 0 33 02/54 50 siehe Seite 17

16 761 Hennigsdorf www.oberhavel-kliniken.de
Leuchten
Leuchtenfachgeschäft Gehlhar Waldstraße 34 Tel. 0 33 02/22 45 58
Klaus Gehlhar 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/22 45 58
Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerhilfe VLH e.V. Neuendorfer Straße 15b Tel. 0 33 02/5 49 76 49 Mobil 01 76/20 75 58 40
Manuela Scholz 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/5 49 76 49 Manuela.Scholz@vlh.de
Optiker
Havelland-Optik Neuendorfstraße 6 Tel. 0 33 02/80 19 41 siehe Seite 14

16 761 Hennigsdorf www.havelland-optik.de
Schwimmbad
aqua Stadtbad Hennigsdorf Rigaer Straße 3 Tel. 0 33 02/22 41 25 siehe Seite 29

16 761 Hennigsdorf www.stadtbad-hennigsdorf.de
Softwareentwicklung
Sinfonie GmbH & Co. KG Neuendorfstraße 23b Tel. 0 33 02/4 98 99 20 siehe Seite 14

16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/4 98 99 19 www.sinfonie.de

Er steht auf, wenn andere gerade schlafen
gehen, so kurz vor eins in der Nacht, Mar-

co Angermüller. Dann mischt, knetet, formt
und backt der 33jährige Meisterbäcker und
Bäckermeister aus besten Rohstoffen bis eins
am hellen Mittag. Ein schweißtreibender, lan-
ger Arbeitstag. Blech für Blech schiebt er Mi-
nibrötchen mit Röstzwiebeln, seine beliebten
Knüppel, Brötchen und Brote aller Art in den
Backofen, die alle auszeichnet, dass sie täglich
frisch ohne Zusatzstoffe und Säuerungsmittel
nach eigenem Reinheitsgebot ausgebacken
werden. Und das schmeckt man, meinen
zumindest die Kunden der fünf Angermüller-
schen Läden. „1961 stand mein Opa am Back-
ofen und meine Oma hinter dem Ladentisch,
so fing es an“, erzählt der in der großvä-
terlichen Backstube Aufgewachse-
ne, der eigentlich Anwalt oder
Pilot werden wollte.
Er bezeichnet sich selbst als
Praxismensch und seine
Wahl, sein Brot wie
Großvater Alfred und
Vater Jens mit Torten,
Kuchen, Brot und
Brötchen zu verdie-
nen, war auch ein
Glücksfall für Hen-
nigsdorf. Denn
gleich nach der
mit Bravour be-
standenen Prü-
fung, schickte die
Brandenburgi-
sche Bäckerin-
nung den frisch
gebackenen
Gesellen zum
Bundesjugend-
wettbewerb. Unter
den Augen einer
kritischen Jury galt
es, Spezialbrote und
Brötchen, Plunder-
stücke und Blätter-
teigtaschen zu backen.
Und so wurde vor zehn
Jahren Marco Angermül-
ler Bundessieger der
Bäckerjugend, also Deutscher
Meister seines Faches.

Inzwischen hat Marco Angermüller längst
den Meister in der Tasche, zudem als Kon-

ditor, so wie auch seine Partnerin
Saskia, die gerade mit dem zwei-

ten Bäckernachwuchs im Baby-
urlaub ist. Und sie steht auch

für die zweite Spezialität
der Angermüllerschen

Konditorei: Leckere Tor-
ten zu allen Anlässen
und besonders die
Mehrstöckigen zu
Hochzeiten im im-
mer jünger werden-
den Hennigsdorf,
Traumtorten also.
Bewährte hand-
werkliche Traditi-
on, die Erfahrung
von drei Genera-
tionen, Hingabe
zum Handwerk
und Liebe zum
Detail führen zu
einem unfangrei-
chen Sortiment.
Davon können sich

die Hennigsdorfer
seit ein paar Jahren

auch zu Weihnachten
überzeugen, wenn wie

2012 der zehn Meter
lange und 65 Kilo schwe-

re Riesenstollen durch
Bürgermeister Andreas

Schulz traditionell wieder
angeschnitten wird.

Der Meister backt nicht nur kleine Brötchen
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Sonnenschutz
OSWA Sonnenschutz Trappenallee 62 Tel. 0 33 02/49 48 63 siehe Seite 3

16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/49 48 65 www.oswa.biz
Sportvereine
Ruderclub Oberhavel Hafenstraße 32-34 Tel. 0 33 02/87 72 10 siehe Seite 26
Hennigsdorf e.V. 16 761 Hennigsdorf www.ruderclub-oberhavel.de
Berliner Golfclub Stolper Heide Am Golfplatz 1 Tel. 0 33 03/54 92 14 siehe Seite 28

16540 H. Neuendorf OT Stolpe Fax 0 33 03/54 92 22 www.golfclub-stolperheide.de
Stadtservice
Stadtservice Hennigsdorf GmbH Eduard-Maurer-Straße 13 Tel. 0 33 02/20 01 00 siehe Seite 10
Gewerbegebiet Nord 16 761 Hennigsdorf www.stadtservice-hennigsdorf.de
Stadtwerke
Stadtwerke Hennigsdorf GmbH Rathenaustraße 4 Tel. 0 33 02/5 44 00 siehe Seite 6

16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/54 40 46 www.swh-online.de
Supermarkt
KAISER’S Fontanestraße/Stadthaus Tel. 0 33 02/49 43 90 siehe Seite 15
Tengelmann GmbH 16 761 Hennigsdorf
Tischlerei
Bau- und Möbeltischlerei Waldstraße 30 Tel. 0 33 02/22 45 41 siehe Seite 10
Andreas Thiele 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/22 28 89
Versicherungen & Finanzdienstleister
HUK-COBURG Kundendienstbüro Berliner Straße 27 Tel. 0 33 02/80 15 24 siehe Seite 15
Versicherungsfachmann Rainer Pinnau 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/80 12 61 www.HUK.de/vm/pinnau
Zahnarztpraxis
Zahnarztpraxis Leonhard Heideweg 17 Tel. 0 33 02/22 47 24 siehe Seite 19

16 761 Hennigsdorf www.zahnarztpraxis-leonhard.de
Zaunbau
Zäune aller Art Am Havelufer 4 Tel. 0 33 02/22 59 90
Siegfried Mücke 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/22 59 89 www.zaeune-aller-art.de

Die Versorgung
von sehbehin-

derten Menschen
mit Hilfsmitteln
durch den enga-
gierten Augenop-
tiker bekommt
einen immer grö-
ßeren Stellenwert.
Bedingt durch die
steigende Zahl

„älterer Menschen" und die im Alter einher-
gehenden Einschränkungen des Sehens,
kommen Herausforderungen auf uns zu, wel-
chen sich das Team von Havelland-Optik
gestellt hat. Um diese zu meistern, gehen die
präzise Brillenglasbestimmung, ein umfang-
reiches Sortiment an Lupen und elektroni-
schen Sehhilfen sowie fachkompetente Bera-
tung Hand in Hand.

Besser sehen

Havelland-Optik
Neuendorfstraße 6 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/80 19 41
www.havelland-optik.de

...aus Indien oder
den USA? Nein,
aus Hennigsdorf!
Das Softwarepaket
Sinfonie ist modu-
lar aufgebaut und
geeignet für alle
Träger der Alten-,
Behinderten-, Kin-
der- und Jugendarbeit. Sinfonie-Software wird
erfolgreich in Deutschland, Luxemburg und in
der Schweiz eingesetzt und wird im Kontakt
mit den Anwendern und in Zusammenarbeit
mit Experten permanent weiter entwickelt. Seit
1994 arbeitet das ständig wachsende, enga-
gierte und hoch kompetente Team nach dem
Motto: „Wir lieben intelligente Lösungen“.
Ausführliche Informationen über Sinfonie gibt
es auf www.sinfonie.de.

Software für soziale
Dienstleister...

Sinfonie GmbH & Co. KG
Neuendorfstraße 23b • 16 761 Hennigsdorf

www.sinfonie.de
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Allgemeinmedizin
Dr. med. Margitta Berg Feldstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 49 14
Dr. med. Oliver Bettle Havelplatz 2-10 Aufgang 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 63 93
Dr. med. Karin Burat Rigaer Straße 24-26 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 33
Dipl.-Med. Barbara Böttcher Rigaer Straße 24-26 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 33
Dipl.-Med. Gisela Giermann Schillerstraße 2 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 23
Dr. med. Silvana Giermann Parkstraße 1c 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 42 58
Dr. med. Eva Maria Grella Bahnhofstraße 10 16 761 Hennigsdorf Tel. 01 70/7 34 79 07
Dipl.-Med. Doris Pannwitz Havelpassage 10 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 20 32
Dr. med. AeRong Schlüter Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 78
Dr. med. Katrin Schäfer Feldstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 49 14
Dipl.-Med. Dietmar Ulbricht Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 98
Anästhesiogie
Dr. med. Claudia Eckert Friedrich-Wolf-Straße 11 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 04 60
Augenheilkunde
Dr. med. Matthias Voigt Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 36 19
Chirurgie
Dr. med. Norbert Frenz Havelpassage 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 08 93
Dr. med. Dagmar Gaschler Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 43 41
FA Gerhard Pabst Friedrich-Wolf-Straße 11 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 04 60
Dr. med. Yvonne Schmidt Havelpassage 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 08 93
Dr. med. Peter Schneider Friedrich-Wolf-Straße 11 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 04 60
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Lars Rüdiger Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 43 68
FÄ Silvia Schiffer Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 43 68
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Petra Radlmaier-Brenneisen Voltastraße 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 52
Dr. med. Holger Thomas Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 90
Dr. med. Sylvia Wiedemann Marwitzerstraße 91 16761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/5 45 43 83
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Dr. med. Gabriela Göldner Berliner Straße 2 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 25 52
Dr. med Günter Keune Marwitzerstraße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 033 02/5 45 43 09
FÄ Svea Nöther Marwitzerstraße 91 16761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/5 45 43 09
Hautarzt
Dipl.-Med. Evelyn Postrach Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 97
Innere Medizin
Dr. med Evelin Baur Neuendorfstraße 22 16761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 79
Dr. med. Christian Franke Havelplatz 2-10 Aufgang 5 16761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 63 93
Dr. med. Elke Hartung Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 01 28
Dr. med. Joachim Herbstleb Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50
FA Thomas Lindner Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 05 03
Dr. med Hans-Heinrich Minden Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50
Dipl.-Med. Ursula Pietschmann-Hemprich Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 01 28
Dipl.-Med. Kerstin Rebhan Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 05 03
Dr. med. Anke Ribbeck Havelplatz 2-10 Aufgang 5 16761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 63 93
Dr. med. Andreas Schlüter Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 78
Dr. med. Andrea Speidel Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/7 87 26 10
Dr med. Christine Stabroth Neuendorfstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/80 14 79
Dr. med. Heike Stanossek Fontanestraße 71 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 45 18
Dr. med. Torsten Thomas Nauener Straße 29/31 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 43 44
Dr. med. Peter Trautvetter Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 01 28
Dr. med. Andreas Wanckel Havelpassage 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 34 32
FÄ Hanka Wolf Hussitenstraße 4 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/60 47 90

Anästhesiologie/Intensivmedizin •
Chirurgie • Geriatrie mit Tagesklinik •
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde •
Innere Medizin • Neurologie •
Psychiatrie mit Tagesklinik für psychische
Erkrankungen • Gerontopsychiatrie •
Psychosomatik • Radiologie • Darmzen-
trum • Ergotherapie • Physiotherapie •
Labor

n Marwitzer Straße 91 | Tel. 0 33 02/54 50

Anästhesiologie/Intensivmedizin •
Chirurgie • Gynäkologie und Geburtshilfe •
Innere Medizin • Kinder- und Jugend-
medizin • Tagesklinik für psychische Erkran-
kungen • Radiologie • Brustzentrum •
Ergotherapie • Physiotherapie • Labor

n Robert-Koch-Straße 2-12 | Tel. 0 33 01/6 60

Anästhesiologie/Intensivmedizin •
Chirurgie • Innere Medizin • Tagesklinik für
psychische Erkrankungen • Tagesklinik
Geriatrie • Physiotherapie

n Meseberger Weg 12-13 | Tel. 0 33 06/75 90
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Kiefernorthopädie

ZÄ Antje Fügener Dorfstraße 19 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 25 60

Kinder- und Jugendmedizin

Dr. med. Petra Hoffmann Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 93

Dipl.-Med. Reinhard Kreibig Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 93

Dr. med. Claudia Lindner Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 93

Krankenhaus

Oberhavel Kliniken GmbH Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50

Laborationsmedizin

Dr. med. Verena Jansen Neuendorfstraße 16a 16 761 Hennigsdorf Tel. 08 00/56 00 95 02 65

Neurologie

Dr. med. Almuth Piest Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 43 89

Psychotherapie

Dipl.-Psych. Friedemann Belz Klingenbergstraße 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 31 80

Dipl.-Psych. Gabriela Dienert Berliner Straße 53 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 02 21

Dr. phil. Ulf Kröger Marwitzer Straße 2d 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/78 85 14

Dipl.-Psych. Ina Pfeifer Neuendorfstraße 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/7 91 46 03

FÄ Antje Rutzen Rathenaustraße 23 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/60 57 30

Dipl.-Psych. Juliane Schäfer Klingenbergstraße 25 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 55 71

Dipl.-Psych. Simone Stahn Neuendorfstraße 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/7 91 46 05

Orthopädie

Dipl.-Med. Georg-Peter Kolb Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 34

Dipl.-Med. Wolfgang Rolla Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 34

Urologie

Dr. med. Barbara Mertins K.-Liebknecht-Straße 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 11

FA Dieter Mertins K.-Liebknecht-Straße 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 11

Zahnärzte

Dr. med. Claudia Angladagis Alsdorfer Straße 22a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 25 76

Dr. med. dent. Birgit Bathe-Carstens Havelpassage 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 89 60

Dipl.-Stom. Cornelia Eppert Schönwalder Straße 23 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 28 64

Dipl.-Stom. Peter Feist Birkenstraße 21 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 22

ZA Jan Fügener Dorfstraße 19 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 25 60

ZÄ Julia Gans Schulstraße 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 05

Dr. med. Michael-Wolfgang Geuther Rigaer Straße 30/30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 79

Dipl.-Stom. Kerstin Irinkow Marwitzer Straße 39 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 00 06

Dipl.-Stom. Angelika Krüger Rigaer Straße 24 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 46 77

Dipl.-Stom. Birgitt Lau Kiefernstraße 11a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 08 82

Dipl.-Stom. Uwe Leonhard Heideweg 17 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 47 24

Dr. med. Heike Lucht-Geuther Rigaer Straße 30/30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 79

Dipl.-Stom. Karen Lüdke Rathenaustraße 35 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 38

Dipl.-Stom. Astrid Mildner Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 96

Dipl.-Stom. Friedhelm Mildner Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 96

ZA Uta Nickel Havelpassage 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 33 90

Dipl.-Stom. Ursula Nuck Seilerstraße 14 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 26 97

Dr. med. Michael Ochendalski Berliner Straße 17 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 05 25

Dipl.-Stom. Christa Trompka Hamsterweg 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 07 83

ZA Stephan Wehlke Havelpassage 13 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 60

Dipl.-Med. Birgit Wellnitz Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 06 53

Dipl.-Med. Raymond Wellnitz Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 06 53

Dr. med. Marianne Werner Tucholskystraße 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 20 52

Das Flemming Dental Labor in
Hennigsdorf produziert seit 20

Jahren hochwertigen Zahnersatz aus
der Region: Qualität – Made in Ger-
many. Unter der Leitung von Zahn-
technikermeister Stefan Kutzner sor-
gen zwei technische Kundenbetreuer
sowie 40 Mitarbeiter für individuellen
Zahnersatz. Zum Service zählt unter
anderem die Zahnfarben- und Pro-
thetikberatung für Patienten und
Behandler. „Darüber hinaus können

wir immer auf die neuesten Produktionsverfahren wie CAD/CAM, Vollkeramik, Funkenerosi-
on,Titanverarbeitung oder allergiefreien Kunststoff zurückgreifen. Genauso wichtig ist es mir,
die Arbeits- und Ausbildungsplätze in der Region zu halten,“ erläutert Stefan Kutzner. Durch
die Zugehörigkeit zu Flemming Dental kann das Labor seinen Kunden eine Garantie von bis
zu fünf Jahren bieten. Schon ab 200 Euro, bei Neuanfertigungen, ist auch die PayDent Zahner-
satzfinanzierung zu 0% möglich.

Zahnersatz auf höchstem Niveau – 
Ihr Labor vor Ort!

Flemming Dental Nord-Ost GmbH
Fabrikstraße 7 • 16 761 Hennigsdorf

Kostenlose Hotline 08 00/5 22 67 05 • www.flemming-hennigsdorf.de

Hochwertiger Zahnersatz schnell beim Kunden – mit dem
Stadt-Flitzer von Flemming Dental

Seit 1991 ist der Zahnarzt
Dipl.-Stom. Uwe Leonhard

in seinem Geburtsort Hen-
nigsdorf in eigener Nieder-
lassung tätig. Ab 2013 wird es
eine zusätzliche zahnärztli-
che Unterstützung geben.
Die Zahnarztpraxis bietet das
gesamte Behandlungsspek-
trum an, von der Implantolo-
gie bis zur professionellen
Zahnreinigung, im eigens
dafür eingerichteten dritten
Sprechzimmer.
Die Praxis orientiert sich am
neuesten Stand der Technik.
Unter anderem wird ein
modernes digitales und damit
strahlungsarmes Groß- und
Kleinröntgengerät eingesetzt.

Ein großer Vorteil für die pro-
thetische Versorgung der
Patienten ist die Anwesenheit
einer Zahntechnikerin.
So ist es möglich, dass eine
Prothese für den zahnlosen

Unterkiefer durch Implantate
in nur einer Behandlung
stabilisiert werden kann.
Kein Wackeln!
Kein Verrutschen!
Schluss mit Haftcreme!
Wieder Mut zum Zubeißen –
und Lachen.

Wieder Mut zum Lachen

Dipl.-Stom. Uwe Leonhard • FACHZAHNARZT für Allgemeine Stomatologie 
Heideweg 17 • 16761 Hennigsdorf • Tel. 03302/224724

www.zahnarztpraxis-leonhard.de

Das freundliche Team um
Dipl.- Stom. Uwe Leonhard

Sofort belastbare Implantate
zur Prothesenstabilisierung
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Senioren in Hennigsdorf

Das ist der seit 15 Jahren
bestehende Seniorenbei-

rat der Stadt, dem heute
Harald Politz vorsteht, ein
umtriebiger Mann, jung im
Herzen. Mit beinahe jugendli-
chem Temperament spricht
der 73jährige über das Enga-
gement von dreizehn Verei-
nen und Verbänden älterer
Mitbürger der immer jünger
werdenden Stadt, die auch ein
weites Herz für die Senioren
hat. „Und wir haben nicht nur
ein offenes Ohr beim Bürger-
meister, genießen Unterstüt-
zung in der Verwaltung, son-
dern auch eine Stimme im
Stadtparlament“, sagt selbst-
bewusst der einstige Stahl-
werker.
Er und die Mitstreiter im
Seniorenbeirat bündeln die
Initiativen und vielfältigen
Angebote aller Interessen-
gruppen, ob Volkssolidarität,
Jahresringe, Kirchen, Parteien
oder von Vereinen, die sich
um Menschen im fortge-
schrittenen Alter tagtäglich
sorgen.
Die Palette reicht vom Mitwir-
ken bei der Friedhofsord-
nung, beim Planen, wo Bänke
in der Stadt aufgestellt wer-
den bis hin zu den Einstiegs-

höhen an den Bushaltestellen.
„Scheinbare Kleinigkeiten,
aber wichtig für Menschen,
die nicht mehr so mobil sind“,
sagt Politz, ein stattlicher,
beweglicher Mann, dem man
seine Jahre nicht ansieht und
der einmal mehr bestätigt,

dass man nicht merkt, wie die
Jahre vergehen, wenn man
sich nur engagiert.
„Wir haben gerade einen Rat-
geber für Senioren erarbeitet,
der zeigt, dass wir umsorgt,
aktiv und selbstbewusst in
sozialer Geborgenheit älter
werden wollen und können.
Das Schöne am Ruhestand ist
doch, dass ich mir meine Zeit

selbst einteilen und meine
Freizeit sinnvoll und indivi-
duell gestalten kann“. Dazu
gehört für Harald Politz das
Aufstellen des Arbeitspro-
gramms für den Seniorenbei-
rat, zu dem die mit Konzerten
und Basaren ausgestaltete
Woche der Senioren ebenso
gehört, wie die Rommé-, Skat-
und Kegelturniere. Und die
öffentliche Sprechstunden im
Rathaus, wo der Seniorenbei-
rat ein eigenes Domizil hat.
Und woher Harald Politz, der
seit acht Jahren dem Beirat
vorsteht, die Motivation für
seine verdienstvolle Arbeit
nimmt, sagt er nach kurzem
Nachdenken: „Ich habe schon
in der Schule, beim Studium
an der Bergakademie und im
Stahlwerk gern Feste und Ver-
anstaltungen organisiert. Die
Arbeit ist nützlich und macht
Spaß. Dümmer wird man
nicht dabei und man lernt
viele Menschen kennen.“ Ein
im wahrsten Sinne des Wortes
rüstiger Rentner, der sich bei
ausgedehnten Spaziergängen
in der Natur des Havellandes
und in seinem Kleingarten
erholt, gemeinsam mit seiner
Frau Jutta, die der verd.di
Seniorengruppe vorsteht.

Eine Stimme für 9.000 Hennigsdorfer
Seine Landschaften, die

die Wohnung schmücken,
spiegeln eine gewisse Sehn-
sucht nach intakter Natur
wider, die Bilder des einstigen
Diplomingenieurs für Stahlge-
winnung und Gießereitechnik,
Harry Schied. Obwohl er in
seiner Jugend gern gezeichnet
hatte, blieb im Berufsleben für
das Hobby buchstäblich kein
Raum. Auch weil der Sport, ob
anfangs das Ringen, dann
Geräteturnen, Handball und
schließlich der Sprint wichti-
ger waren. Immerhin brachte
er es als Bezirksmeister über
100 Meter auf 11,1 sec. Mit 70
Jahren fand er endlich Muße
und Spaß, Porträts seiner Ehe-
frau Christel und von Bekann-
ten zu zeichnen und zu malen,
um sie den Abgebildeten dann
zu runden Geburtstagen zu
schenken.
Und weil Harry Schied ein
bescheidener wie ernster
Mann ist, ließ sich der Autodi-
dakt von Maler Rolf Schubert
und seinem Hennigsdorfer
Mentor und Maler Claudius
Spindel zehn Jahre in die Welt
der Farben und Perspektiven,
in Techniken und Sujets mit-
nehmen und vervoll-
kommenete sich
so. Noch heute
zeigt er
Claudius
Spin-
del,

dem Vorsitzenden des Kunst-
vereins, seine Bilder zur kriti-
schen Betrachtung. Und der
gibt professionelle Tipps und
lobt den Freizeitmaler, sehr
zur Freude dessen Ehefrau. Sie
ist stolz auf ihren Angetrauten,
mit dem sie 56 verheiratet ist:
„Ich bin froh, dass mein Mann
so eine sinnvolle Beschäfti-
gung hat, die ihn ausfüllt und
Freude macht.“ Sie teilt mit

ihm die Liebe zur Malerei und
Kunst überhaupt und es gibt
kaum eine Ausstellung in der
nahen und weiteren Umge-
bung, die sie nicht besuchen,
über das Gesehene diskutie-
ren und das eine und andere
Kunstbuch oder Kataloge mit
nach Hause bringen.

Dort ist das einstige Kinder-
zimmer, die Tochter ist längst
erwachsen und lebt ihr eige-
nes Leben im fernen Zürich,
zum improvisierten Atelier
geworden, wo sich der heute
84jährige gerade in einer
neuen Technik, dem Malen mit
Pastellkreide, versucht. Im
Buch „Das Paradies Oberha-
vel“ zeigen einige Landschaf-
ten von Harry Schied die
Schönheit seiner Brandenbur-
ger Heimat, sein Hauptmotiv,
abgesehen von den Porträts
seiner Frau. Nun bereitet sich
das Mitglied des Hennigsdor-

fer Kunstvereins
QuARTier auf

seine erste
Ausstellung

2014 im
Stadthaus,

der Alten
Feuer-

wache
vor.

Ein Ex-Metallurge mit Kreide und Öl
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Im Klubhaus ist Musik drin,
da schallt es vielstimmig

wider von Tonleitern und Etü-
den aus Geigen und Waldhör-
nern, von Violoncelli und Kla-
vieren, von Gesang und Klari-
netten. Im Herbst feiert die
Musikschule Hennigsdorf ihr
25jähriges Bestehen. „Was vor
einem Vierteljahrhundert mit
40 Schülern und drei Lehrern
begann, ist heute eine musi-
sche Stätte mit 1.500 musikbe-
geisterten Schülern, die von 37
Fachkräften unterrichtet wer-
den“, bilanziert Ronny Hein-
rich, studierter Kontrabas-
sist, der als Leiter der
kommunalen
Musikschule
den Ton
angibt
sowie
auch in
eini-
gen
Or-

chestern. Sein jüngster Schüler
ist achtzehn Monate und der
älteste so Ende sechzig.
Der Weg zur meisterlichen Be-
herrschung eines Instruments
ist lang und übungsreich. Und
Ronny Heinrich, der seit den
ersten Tagen dabei ist, macht
allen Eltern Mut, denn um ein
Instrument zu lernen, ist es
niemals zu früh. Es beginnt für
die Knirpse von null bis sechs
Jahren mit der musikalischen
Früherziehung unter dem
Motto „Singen-Hören-Tanzen-

Spielen“. Es folgt die musi-
kalische

Grundausbildung und führt
direkt ins Instrumenten-

karussel und dann in
die jeweilige instru-

mentale oder ge-
sangliche

Ausbildung. Streicher und Blä-
ser lernen also hier die ersten
Noten und vervollkommnen
sich über die „Streichhölzer“
bis ins Jugend- oder Kammer-
orchester oder die eigene Jazz-
Band. Bei einer Probe bei den
„Streichhölzern“, erzählt Frau
Kathrin Heinrich, die die Klei-
nen liebevoll wie fachlich
betreut: „Hier spielen die Kin-
der im Alter von acht bis zwölf
zum ersten Mal zusammen,
drei- und vierstimmig, als
jüngstes Orchester. Eine völlig
neue Erfahrung erlebbar zu
machen, was es heißt, im
Orchester gemeinsam zu musi-
zieren und erste Erfolgserleb-
nisse zu erfahren. Und Eltern
und Kinder sind bei den Weih-
nachts- oder Frühlingskonzer-
ten der „Streichhölzer“ glei-
chermaßen stolz. Genau, wenn
viele nach drei Jahren nicht nur
den richtigen Ton treffen, son-
dern das Zeug haben, das

Jugend- oder Kammerorches-
ter zu verstärken. Der Tag der
offenen Tür ist ein kleines
Ereignis in Hennigsdorf, wenn
gut 500 interessierte Eltern mit
ihren Kindern durch die
Musikschule streifen, um sich
zu informieren, auf Ideensu-
che, um Instrumente auszu-
probieren oder sich als Talent
entdecken zu lassen.
In den höchsten Tönen wird
von den Konzerten ge-
schwärmt, zu denen man sich
beizeiten Karten sichern muss.
Alles wird überboten durch
Musicals, die die Schule bisher
getragen haben und so wird in
den Jubiläumstagen das Musi-
cal „Die Reise zum König Win-
ter“ im heimischen Klubhaus
wieder aufgeführt, erneut ein
ehrgeiziges Projekt. Was die
Schüler da auf die Beine stel-
len, klingt wahrhaftig wie
Musik selbst in verwöhnten
Ohren.

25jähriges Jubiläum – klingend und singend

Übungsstunde bei den „Streich-
hölzern“ – früh übt sich...

Ronny Heinrich – Musiker und
Pädagoge seit 25 Jahren dabei

Eine Schule ist nie bloß ein Gebäude, sie ist ein
Gemeinschaftsprojekt von Schülern, Lehrern,

Eltern und anderen Engagierten. Sie lebt vom
Geist all derer, die dort ein- und ausgehen, leben
und wirken. Sie stellt eine Lern- und Lebensstät-
te dar. Kein Wunder also, dass neben der breit
gefächerten Bildung ein Hauptaugenmerk auf die
Persönlichkeitsentwicklung der Schüler gelegt
wird. Auf Grundlage des „Ökologischen Huma-
nismus“ und eines reformpädagogisch akzentu-
ierten Ansatzes versucht das Gymnasium Panke-
tal Respekt vor Natur und Mensch zu vermitteln.
Denn auch soziales Verhalten muss erlernt und
gelebt werden. Großen Wert legt man auf das
umfassende Fremdsprachenangebot mit Spa-
nisch, Latein, Französisch und Englisch, sowie auf
das Ganztagsangebot.
Das Gymnasium bietet seinen Schülern bereits
ab der 5. Klasse die Möglichkeit hier zu lernen.
250 Schüler können in hellen Räumen und weit-
flächigen Grünanlagen ihre Talente entfalten. Die
Klassenstärke liegt bei maximal 20 Schülern.
Demzufolge ist das Bildungs- und Erziehungs-
system so angelegt, dass auf das Individuum mit

seinen Stärken und Schwächen eingegangen
werden kann und der Einzelne gemäß diesen
gefördert wird. Mit viel Zeit und der nötigen
Geduld wächst das Vertrauen zwischen Schüler
und Lehrer, welches als Basis für Zufriedenheit
und Motivation beider Seiten dient.

Erfolgreich lernen ab Klasse 5

Gymnasium Panketal
Spreestraße 2 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 41 81 24 • Fax 0 30/94 41 86 96
www.gymnasium-panketal.de

Motivierte Schüler durch angenehme Atmosphäre
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Vereinsregister
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Die stärkste Abteilung
innerhalb des SV Motor

Hennigsdorf ist die Abteilung
Handball. Über 200 Aktive
tragen das Mitgliedsbuch von
Motor. Sportliches Aushänge-
schild sind die Frauen, die in
der Brandenburgliga spielen.
Die Männer gehören zu den
Spitzenmannschaften in der
Verbandsliga Nord. Damit der
Handball auch in der Zukunft
erfolgreich bleibt, wird im

Verein eine sehr intensive
Nachwuchsarbeit verrichtet.
Viele andere Vereine der Regi-
on schauen mit Neid nach
Hennigsdorf, denn acht
Mannschaften hat der Verein
und die spielen in nahezu
allen Altersklasse von der
Oberliga bis zur Spielvereini-
gung Nordost jeweils eine
große Rolle. Hoffnungsvoll ist
vor allem die Entwicklung der
Jugend C. Die Mädchen spie-

len in der Oberliga Branden-
burg bestimmend mit. So
haben sie in der Saison
2012/2013 eine beeindrucken-
de Serie von neun Siegen in
neun Punktspielen hingelegt.
Chef der Abteilung Handball
beim SV Motor Hennigsdorf
Bernd Reisener meint: „Wir
können uns keine Spieler
kaufen, um sportlich erfolg-
reich zu sein. Deshalb ist der
Nachwuchs das A und O.“

SV Motor Hennigsdorf

1. Bogenschützenverein Hennigsdorf e.V.
Gerd Hauff, Tel. 03302/533536
Schwarzburger Str. 59, 16515 Oranienburg
1. Volleyballclub Hennigsdorf e.V.
Matthias Rönnecke, Tel. 0 33 02/20 51 55
An der Wildbahn 21, 16 761 Hennigsdorf
Angelfreunde Stahl Hennigsdorf 1959 e.V.
Erhard Musial, Tel. 0 33 02/22 28 26
Kokillenweg 5, 16 761 Hennigsdorf
Angelverein AC Neubrück 1913 e.V.
Herr Schroeter, Tel. 0 33 02/22 41 33
Alsdorfer Straße 5, 16 761 Hennigsdorf
Angelverein „Angler Club Hennigsdorf“ e.V.
Ingo Porenski, Tel. 0 33 02/81 08 58
Blankstahlweg 3, 16761 Hennigsdorf
Aquarien- und Terrarienverein
„Biotop 69“ Hennigsdorf e. V.
Hans-Jürgen Holz, Tel. 0 33 02/22 11 79
Friedrich-Engels-Str. 2, 16 761 Hennigsdorf
Behindertensportverein Oberhavel e.V.
Beate Klempahn, Tel. 0 33 04/50 27 32
Bahnstr. 43, 16727 Oberkrämer OT Bötzow
Behindertenverband Oberhavel e.V.
SHG Rollstuhlfahrer und 
Gehbehinderte Hennigsdorf
Brigitte Schwartz, Tel. 0 33 02/80 22 35
Stauffenbergstr. 22a, 16 761 Hennigsdorf
Blasorchester Hennigsdorf e.V.
Steffen Müller, Tel. 0 33 02/22 49 82
Clara-Schabbel-Str. 23, 16761 Hennigsdorf
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Brandenburg e.V. OG Hennigsdorf
Michael Mehlmann, Tel. 0 33 02/22 54 21
Forststraße, 16 761 Hennigsdorf
BON-Bürgerinitiative Ortsumgehung 
Nieder Neuendorf e.V.
Ronald Köpp, Tel. 0 33 02/20 15 15
Am Gehölz 39, 16 761 Hennigsdorf
Deutsch-Französische Gesellschaft e.V.
Hans Martin Blank, Tel. 0 33 03/52 82 05
16761 Hennigsdorf
DLRG Ortsgruppe Hennigsdorf e.V.
Andreas Parth, Tel. 0 33 02/20 16 14
Postfach 100123, 16 748 Hennigsdorf
DRK-Kreisverband Beratungsstelle
Tel. 0 33 02/80 16 45
Rathenaustraße 17, 16 761 Hennigsdorf
DRK-Kreisverband Oranienburg
Wasserwacht OG Hennigsdorf
Annett Rothe, Tel. 0 33 02/22 18 96
Trappenallee 72, 16 761 Hennigsdorf
EHC Eispickels Oberhavel e.V.
Alexander Landgraf
H. Neuend. Weg 36, 16547 Birkenwerder
Erholungssport- u. 
Wasserwanderverein Hennigsdorf e.V.
Udo Buchholz, Tel. 0 33 02/87 30 02
Hafenstraße 20, 16 761 Hennigsdorf

FC 98 Hennigsdorf e.V.
Wolfgang Tschirswitz, Tel. 0 33 04/20 08 67
Fontanestraße 170, 16 761 Hennigsdorf
Feuerwehr „Florian“ Hennigsdorf e.V.
Mark Schüler, Tel. 0 33 02/22 59 93
Parkstraße 14c, 16 761 Hennigsdorf
Fibromyalgie Selbsthilfegruppe
Karin Klemme, Tel. 0 33 22/27 87 47
16 761 Hennigsdorf
Förderverein für behinderte Schüler der
Regenbogenschule Hennigsdorf e.V.
Birgit Kleinert, Tel. 0 33 02/89 22 36
Fontanesiedlung 15, 16 761 Hennigsdorf
Förderverein „pro musica“ e.V.
Katharina Hahn, Tel. 0 33 03/40 09 68
Edisonstraße 1, 16 761 Hennigsdorf
Förderverein „Pus(c)h-kin-up“ e.V.
Verein der Förderer und Freunde des 
Puschkin-Gymnasiums
Alice Lunow, Tel. 0 33 02/22 43 49
Rathenaustraße 43, 16 761 Hennigsdorf
Freunde der Martin-Luther Kirchenmusik
Hennigsdorf e.V.
Michael Mertke, Tel. 0 33 02/22 97 89
Tucholskystraße 70, 16 761 Hennigsdorf

Geschichtsverein Hennigsdorf e.V.
Antonius Teren, Tel. 0 33 02/80 13 52
Friedhofstraße 15, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Anglerverein 58 e.V.
Norbert Bredow, Tel. 0 33 02/22 21 83
Nauener Straße 16, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Havelkicker 93 e.V.
Lutz Hinz, Tel. 0 33 02/20 89 63
August-Bebel-Str. 23, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Judo-Verein e.V.
Jörg Schnelle, Tel. 0 33 02/49 37 53
Waidmannsweg 10a, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Ringerverein e.V.
Bernd Brennert, Mobil 01 74/1 99 99 00
Rotkelchenweg 23a, 16 761 Hennigsdorf
Horizont e.V.
Tel. 0 33 02/80 26 74
Fontanestraße 168, 16 761 Hennigsdorf
Imkerverein Hennigsdorf
Günter Wachtel, Tel. 0 33 02/80 28 86
Reinickendorfer Str. 29, 16 761 Hennigsdorf
JAHRESRINGE - Verband für Vorruhestand
und aktives Alter Ortsgruppe Hennigsdorf
Herbert Kinder, Tel. 0 33 02/80 28 86
Feldstraße 27, 16 761 Hennigsdorf
Ju-Jutsu-Verein e.V.
Thomas Kirsch, Tel. 0 33 02/49 28 83
Kiefernstraße 6, 16 761 Hennigsdorf
Jugendförder- und Freizeitzentrum 
Konradsberg e.V. (JFFZ)
Alexander Piskorz, Tel. 0 33 02/22 41 63
Parkstraße 39, 16 761 Hennigsdorf
Kammerchor „Leo Wistuba“ e.V.
Sybille Kutschke-Stange, Tel. 03302/224992
Feldstraße 68, 16 761 Hennigsdorf
Kletterclub Hennigsdorf e.V.
Ronald Hanl
Seilerstraße 4, 16 761 Hennigsdorf
Kraftsport- und Fitnessverein e.V.
Thomas Tischke, Tel. 0 33 02/22 27 59
Fontanestraße 168, 16 761 Hennigsdorf
Künstlerverein QuARTier e.V.
Claudius Spindel, Tel. 0 33 02/22 56 75
Kyokushinkai Karateclub Hennigsdorf e.V.
Janka Csahoczi, Tel. 0 33 02/88 44 32
Fontanestraße 168, 16 727 Velten
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung Oberhavel Süd e.V.
Barbara Pachelt, Tel. 0 33 02/49 23 90
Brandenburgische Straße 40
16 761 Hennigsdorf
LEW-AEG-Seniorenclub e.V.
Hildegard Alert, Tel. 0 33 02/80 29 18
Rathenaustraße 27, 16 761 Hennigsdorf
Motor Hennigsdorf e.V.
Frank Traffehn, Tel. 0 33 02/2 02 12 70
Neuendorfstraße 20a, 16 761 Hennigsdorf
Motorwassersportclub Hennigsdorf e.V.
Frank-Michael Rink, Tel. 0 33 02/20 50 13
Rigaer Straße 27, 16 761 Hennigsdorf
Musikerinitiative Hennigsdorf
Sebastian Ott, Tel. 0 33 02/49 49 57
Tucholskystraße 17, 16 761 Hennigsdorf
„Natur Hennigsdorf“ e.V.
Sven Dewitz, Tel. 0 33 02/22 33 87
Nauener Straße 22, 16 761 Hennigsdorf
Nordic Walking Hennigsdorf e.V.
Reiner Hahne, Tel. 0 33 02/80 00 08
Ahornring 13, 16 761 Hennigsdorf
RitKunFa Kampfsport-Hennigsdorf e.V.
Susanne Balz, Tel. 0 33 02/20 47 84
Ringpromenade 16a, 16 761 Hennigsdorf
Ruderclub Oberhavel Hennigsdorf e.V.
Dirk Krause, Tel. 0 33 04/20 71 67
Wiesenweg 66, 16 767 Leegebruch
Russland-Deutscher-Kultur-Sport-Verein
Z.M.O. Partner Hennigsdorf e.V.
Herr Roth, Tel. 01 76/87 18 75 01
Choisy-Le-Roy-Straße 6, 16761 Hennigsdorf
Schatzhüter, Volkskunst- und
Kulturzentrum e.V.
Charlotte Wagner, Mobil 01 73/8 90 10 12
Havelplatz 2-10, 16 761 Hennigsdorf

Schlaganfall-, MS-, ADS-Gruppen
Rodica Wenzel
Postplatz 3a, 16 761 Hennigsdorf
Schützenverein Hennigsdorf e.V.
Lothar Sörensson, Tel. 0 33 02/49 45 42
Friedhofstraße 15, 16 761 Hennigsdorf
Senioren-Union und Arbeitskreise
Hennigsdorf
Günter Rennhack, Tel. 0 33 02/22 43 64
Seniorenbüro Hennigsdorf e.V.
Beate Kühne, Tel. 0 33 02/22 86 09
Berliner Straße 38, 16 761 Hennigsdorf
Seniorengruppe des 
LEW Kleingartenvereins „Grüne Oase“ e.V.
Karl-Heinz Heinrich, Tel. 0 33 02/22 11 52
Seniorengruppe Die Linke
Christa Kristen, Tel. 0 33 02/23 46 50
Seniorenkreis der Evangelischen Kirche
Waltraud Brackrock, Tel. 0 33 02/80 14 98
Seniorenkreis der Katholischen Kirche
Hans Pickmann, Tel. 0 33 02/8 89 40
SG Medizin Hennigsdorf e.V.
Bärbel Reimann, Tel. 0 33 02/22 46 46
Tucholskystraße 39, 16 761 Hennigsdorf
SHG Dialyse Hennigsdorf
Herbert Hackel, Tel. 0 33 03/50 03 02
Schönholzer Str. 6, 16540 Hohen Neuendorf
SHG Krebspatienten
Frau Kopittke, Tel. 0 33 02/49 28 13
Rathenaustraße 75, 16 761 Hennigsdorf
Sozialdemokratische Senioren 
Hennigsdorf
Bernd-Dieter Eberhardt, Tel. 03302/802018
Sozialverband Deutschland
Werner Grabow, Tel. 0 33 02/22 00 84
Theodor-Körber-Weg 6, 16761 Hennigsdorf
SPUR-1 Freunde Berlin 
Peter Jungrichter, Tel. 0 30/3 67 76 91
Veltener Straße 12, 16 761 Hennigsdorf
Stadtsportverband Hennigsdorf e.V.
Hans-Jürgen Golisch, Tel. 0 33 02/49 45 42
Friedhofstraße 15, 16 761 Hennigsdorf
Stahlwerker Traditionsverein
Hennigsdorf e.V.
Roland Köhnke, Tel. 0 33 02/80 00 68
Feldstraße 70, 16 761 Hennigsdorf
SV Stahl Hennigsdorf e.V.
Torsten Tanke, Tel. 0 33 02/49 36 03
Heinestraße 2, 16 761 Hennigsdorf
Tanzteam „Kesse Sohle“ e.V.
Detlef Jänicke, Tel. 0 33 03/40 83 71
Pankower Str. 10, 16540 Hohen-Neuendorf
Tauchsport-Club Stahl Hennigsdorf e.V.
André Löchert, Tel. 0 33 02/22 23 01
Cheruskerweg 29, 14621 Schönwalde/Glien
Tennis-Club Hennigsdorf e.V.
Christine Schmidt, Tel. 0 33 02/22 23 92
Fontanestraße 170, 16 761 Hennigsdorf
Tennisverein Hennigsdorf e.V.
Klaus Tschorn, Tel. 0 33 02/22 47 21
Parkstraße 54, 16 761 Hennigsdorf
Ver.di Senioren Hennigsdorf
Jutta Politz, Tel. 0 33 02/80 19 47
Verein für Deutsche Schäferhunde
Ortsgruppe Hennigsdorf e.V.
Simone Kühn, Tel. 0 33 02/80 21 65
Schwalbenweg 38, 16 761 Hennigsdorf
Verein zur Förderung des Kultur- und
Jugendaustausches und Bildung, Berlin, 
Brandenburg, Europa
Wolfgang Wachholz, Tel. 0 33 02/80 71 76
Werkstraße 10, 16 761 Hennigsdorf
Volkssolidarität Brandenburg e.V.
Ortsgruppe Hennigsdorf
Gisela Damm, Tel. 0 33 02/80 05 30
Berliner Straße 24, 16 761 Hennigsdorf
Volkssolidarität Brandenburg e.V.
Ortsgruppe Stolpe-Süd
Roswitha Gonschior, Tel. 0 33 02/81 03 53
Wasserfreunde Hennigsdorf e.V.
Erich Meyer, Tel. 0 33 02/80 09 78
Stauffenbergstraße 3, 16 761 Hennigsdorf

Seit mehr als zwei
Jahren betreut Mar-

cel Klein seine Kun-
den. Die typenoffene
Werkstatt bietet alles
vom TÜV bis zur
Unfallinstandsetzung
sowie Wartungs- und
Reparaturarbeiten.
Hier werden Kunden
wie Freunde behandelt. Das moderne Werk-
stattgebäude wurde in Eigenregie nach eige-
nen Plänen gebaut. Verkehrsgünstig an der
Spandauer Allee, Ecke Walter-Kleinow-Ring
gelegen, nur 200 Meter von der nächsten Bus-
haltestelle entfernt, ist es nicht zu übersehen.
Die Liebe zum Fahrzeug jeder Art äußert sich
auch in der Restauration von Jaguar- und Mer-
cedes-Oldtimern.

Absolut zuverlässig!

Marcel Klein • Kfz-Werkstatt
Walter-Kleinow-Ring 16

(Gewerbegebiet Süd 3) • 16761 Hennigsdorf
Tel. 03302/2056582

Mobil 0176/94246467

Seit 1990 wer-
den in der

Spandauer Allee
Opel Neufahr-
zeuge verkauft.
Im Mai 2011 hat
das Dinnebier-
Team sein An-
gebot um die
Marke Kia erweitert. Seit dem können Kunden
von Opel und Kia den Rundum-Service für
den Verkauf von Neuwagen und Gebrauchtwa-
gen sowie die fachgerechte Wartung und Pfle-
ge nach Herstellervorgaben nutzen. Den Slo-
gan „Unsere Größe – Ihr Vorteil“ setzt ein qua-
lifiziertes und motiviertes Team täglich um –
und das mittlerweile an 34 Standorten in Bran-
denburg, Berlin, Mecklenburg Vorpommern
und ganz neu auch am Niederrhein.

Service im Doppelpack

Autohaus Dinnebier
Spandauer Allee 9 • 16 761 Hennigsdorf

www.opel-dinnebier.de
www.kia-dinnebier.de

Tel. 0 33 02/8 69 00
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FC 98 Hennigsdorf

Der RCOH ist letztes Jahr 100
Jahre alt geworden. War da viel
los und wie soll es weiter
gehen?
Unser Festwochenende im
August des letzten Jahres lock-
te neben unseren aktiven Mit-
gliedern viele Gäste und vor
allem Ehemalige ans Boots-
haus in der Hafenstraße. Viele
konnten beeindruckende Visi-
tenkarten vorlegen. Ob auf
sportlichem Gebiet als Olym-
piasieger und Weltmeister
oder beruflich als Arzt oder
Manager. Doch wie unter
Ruderern üblich, kamen alle
schnell ins Gespräch – und da
war dann schon ordentlich was
los! Die Stadt Hennigsdorf
und die Stadtwerke machten
uns ein tolles Geburtstagsge-
schenk: Ein neuer Kinder-Trai-
ningseiner, mit dem unsere
jungen Sportler das Erlernen
der komplexen Technik für
eine erfolgreiche Ruderkarrie-
re erleichtert wird. Der Leis-
tungssport für Kinder und
Jugendliche steht ja spätestens
seit Ende der 1960er Jahre im
Zentrum der Vereinsarbeit.
Besinnend auf unsere histori-
schen Wurzeln wollen wir im
Frühjahr daneben mit dem
Aufbau einer neuen Trainings-
gruppe beginnen, die das
Wander- und Freizeit-
rudern für Kinder
und Jugendliche
in den Fokus
rückt.

Immer mehr Menschen wollen
auch im Alter aktiv sein oder
werden – welche Möglichkeiten
bietet ihr Ruderclub?
Rudern kann – fast – jeder:
Durch die vielen Facetten
unseres naturverbundenen
Sports findet jeder seine
Nische. Kräftigung der Musku-
latur, Verbesserung der Kondi-
tion, Stärkung des Herz-Kreis-
lauf-Systems, Wettkampf,
Wanderrudern, Entspannung
auf dem Wasser: Alles ist auch
für Senioren möglich. Und wer
nur die Nähe zum Wasser
sucht aber lieber mit beiden
Beinen auf festem Grund
bleibt, dem sei unsere Senio-
ren-Sportgruppe empfohlen,
die sich einmal wöchentlich
trifft, gemeinsam turnt und im
Anschluss in der Sauna ent-
spannt.
Welche Wünsche haben Sie oder
welche Unterstützung benöti-
gen Sie um auch weiterhin
erfolgreich zu sein?
Die wichtigste Unterstützung
sind immer engagierte Trainer.
Zum Glück haben wir zur Zeit
vier Vereinsmitglieder die
ehrenamtlich das Kindertrai-
ning leiten und außerdem
einen Interessenten zum Auf-
bau der bereits angekündigten
Kinderfreizeitgruppe. Der
Ausbildungsaufwand zur
sicheren Beherrschung

eines Rennbootes ist
jedoch sehr groß,

so dass immer helfende Hände
gesucht sind. Zumal es hier um
die Sicherheit der Kinder geht.
Was die Ausstattung des Ver-
eins betrifft gibt es natürlich
auch immer Wünsche: Vom
sehr teueren Material für die
verschiedenen Sportgruppen –
ein Renneiner kostet etwa
6.500 Euro – über Ausstat-
tungswünsche für die Umklei-
den und den Clubraum bis hin
zum Material für notwendige
Reparaturen an den Gebäu-
den. 2013 müssen so die
Abwasserhebeanlage und viel-
leicht auch noch die Elektroin-
stallation in der Wanderruder-
halle saniert werden. Wer hier
preiswert helfen kann, ist am
Bootshaus gern gesehen. Wir
suchen aber auch noch eine
Fahrschule, die unseren Trai-
nern preiswert den Erwerb der
Führerscheinklasse BE ermög-
licht.
Welche Voraussetzungen sollten
Kinder mitbringen, wenn sie das
Rudern erlernen möchten?
Erst einmal Freude an der
Bewegung in der Natur.
Rudern fördert neben Kraft
und Ausdauer die Koordinati-
ons- und Konzentrationsfähig-
keit der Kinder. Das optimale
Einstiegsalter liegt bei zehn
Jahren.
Herr Krause, wir danken Ihnen
für das Gespräch.

Interview mit Dirk Krause vom RCOH

www.ruderclub-oberhavel.de

Die Trainer in Hennigsdorfs
jüngstem Fußballverein

FC 98 sind in einem mit denen
der Bundesliga vergleichbar.
Auch sie trainieren Kicker, die
aus einem dutzend Ländern
kommen, mit unterschiedli-
chen Temperamenten, Lebens-
umständen und Kulturen. So
ist der Verein nicht nur eine
Fußballschule und Freizeitan-
gebot für inzwischen über 400
Mitglieder, sondern auch
sportliche Heimstatt für junge
Menschen aus Afghanistan
und Irak, aus dem Iran und
aus Vietnam, den afrikani-
schen Ländern Mosambik,
Angola, Kongo und Elfenbein-
küste, aus Schottland sowie
Kasachstan,Weißrussland und
Armenien. „Das ist immer
wieder eine Herausforderung
für Trainer und Funktionäre“,
weiß Präsident Wolfgang
Tschirswitz, der seit elf Jahren
an der Spitze von FC 98 steht.
Der studierte Stahlwerker, der
in jungen Jahren selbst als
Halblinker dem runden Leder
nachjagte und eine Jahreskarte
bei Dynamo Dresden hatte,
lenkt heute ehrenamtlich die
Geschicke des Vereins, obwohl

den 57jährigen die Leitung sei-
nes Betriebes für Haustechnik
voll fordert.
„Unser besonderes Engage-
ment von Trainern, Betreuern
und Funktionären weit über
das Sportliche hinaus schätzt
auch unser Ehrenmitglied des
Vereins, Bürgermeister Andre-
as Schulz“, sagt Präsident
Tschirswitz. Die Stadt fördert

ihre Fußballer nach Kräften
nicht nur zu Jubiläen und vom
Verein organisierten interna-
tionalen Turnieren, jüngst mit
dem lang ersehnten neuen
Kunstrasenplatz. Auch Trend-

möbel, das Stahlwerk, die
Wohnungsbaugesellschaften
und Bombardier gehören zu
den Förderern des Vereins, in
dem sich viele Hennigsdorfer
ehrenamtlich engagieren.
Sechzehn Mannschaften, von
den Bambinis bis zu den Alten
Herren, repräsentieren guten
regionalen Fußball und bei
aller gesunden Rivalität auch
„Fair Play“. Die 1. Männer-
mannschaft stieg 2012 in die
Brandenburgliga auf, die 2.
spielt in Kreisliga und die 3.
führt die Kreisklasse an. Auch
die Jugendmannschaften be-
haupten sich erfolgreich im
Land und so verwundert es
kaum, dass sich die Zahl der
Mitglieder des Vereins in den
letzten Jahren mehr als ver-
doppelt hat. Und neue junge
fußballinteressierte Mädchen
und Jungen sind herzlich zum
Probetraining eingeladen.
Der Ball rollt also, besser
könnten die Zuschauerzahlen
bei den Heimspielen sein,
besonders in den Ortsderbys
gegen Velten, Borgsdorf und
Oranienburg. 2013 steht das
15. Gründungsjubiläum ins
Haus und die Wahl eines
neuen Vorstandes. „Für den es
weiter heißt, neben dem Fuß-
ballerischen mitzuhelfen, viele
junge Neuhennigsdorfer aus
anderen Ländern über den
Sport in ihre neue Heimat zu
integrieren“, sagt Wolfgang
Tschirswitz. Dem bleibt nichts
mehr hinzuzufügen.

Gelebte Integration auf dem Fußballplatz

Die Mannschaft der Minis mit ihrem Trainer K.-H. Eberwein

Präsident Wolfgang Tschirswitz
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Mehr als 200 Kinder und Jugendliche spie-
len und trainieren regelmäßig im Golf-

club Stolper Heide. Die fleißigsten und talen-
tiertesten jungen Golfer werden extra gefördert
und erhalten regelmäßig kostenfreies Training
in der Gregor-Tilch-Golfakademie, die im Golf-
club ihren Sitz hat. Und das mit Erfolg: Denn
die 14jährigen errangen bei den Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften einen hervorra-
genden 3. Platz. In den Jugendlandeskader des
Golfverbandes Berlin/Brandenburg, bestehend
aus insgesamt 25 Sportlern, wurden acht Mäd-
chen und Jungen aus Stolpe berufen. Darüber
hinaus arbeitet der Club mit Schulen aus der
Umgebung im Projekt „Abschlag Schule“
zusammen. Im Verein KidSwing International
e.V., der im Golfclub Stolper Heide seit Jahren
einen Stützpunkt hat, spielen und üben auch
behinderte Kinder regelmäßig mit Begeiste-
rung. Zum Ausprobieren bietet der Berliner
Golfclub Stolper Heide am 5. Mai 2013 von 11
bis 17 Uhr einen kostenlosen Schnupper-Golf-
termin an. Gern werden Fragen zum Golfsport
beantwortet – natürlich auch telefonisch.

Jugend erfolgreich auf dem Grün

Berliner Golfclub Stolper Heide
Am Golfplatz 1 • OT Stolpe
16 540 Hohen Neuendorf

Tel. 0 33 03/54 92 14 • Fax 0 33 03/54 92 22
www.golfclub-stolperheide.de

Großer Erfolg der 14-jährigen bei den Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften 2012

Golfclub Stolper Heide

Mit dem Slogan „Gute
deutsche Hausmanns-

kost – Qualität von früh bis
abends“ hält das Team um
Monika Magdanz was es
verspricht. Dafür wurde die
Gaststätte mit dem von
DEHOGA und der Handels-
kammer Potsdam ausge-

stellten hoch begehrten Zertifikat für „Bran-
denburger Gastlichkeit im Ruppiner Land“
2009/10 ausgezeichnet. Und sollen Familienfei-
ern bis zu 50 Personen oder andere Anlässe
ausgerichtet werden, ist Monika Magdanz die
Richtige. Es können aber auch für die Feier
Zuhause Buffets nach Wunsch bestellt werden.
Das Angebot wird abgerundet mit hausgeba-
ckenen Torten und Kuchen, der im Sommer
gern auf der Terrasse genossen wird. Für Über-
nachtungen stehen ein Doppelzimmer und
eine Gästewohnung zur Verfügung.

Rundum gelungen

Gasthaus „Zum Strammen Max“
Tucholskystraße 12 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/80 28 55

Wer „Das Ziel“
ansteuert, fin-

det hier seit einem
Jahr das Kaffeehaus
Madlen, in dem
man in gemütlicher
Atmosphäre nach
dem Shoppen einen
Schoppen nehmen
kann. Inhaber Mar-
cos Scheibe bietet
neben einem reich-
haltigen Tortenan-
gebot auch viele Eisspezialitäten aus dem
bekannten Kaffeehaus Madlen. Und warum
eigentlich nicht den Tag mit einem Frühstück
im „Madlen“ beginnen? Oder den Tag ausklin-
gen lassen? Täglich von neun bis 20 Uhr und
sonntags von zwölf bis 19 Uhr servieren der
Chef und sein Team leckere Speisen – ein Blick
in die Speisekarte lohnt sich! 

Madlen am Postplatz

Kaffeehaus Madlen • Marcos Scheibe
Postplatz 4-4c • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/4 66 87 33
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